
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung, ^ o . ^ .
Gubernial-Verlautbarung.

N a c h r i c h t . (,)
3«, der Theresiamschen Ritler. Akademie in Wien wird mit?luSgange des h-urigen Schul.

zllhlS ein krainisch Schellenbürgischer Sliftungsplatz für Sludireüde in dleErledigung ko -men.
Den hiezu beruffenen Bitlwerbern aus der krainischen Piorinz wird es sodann obliegen'

ihre mit dem Taufscheine, den Schulen« Prüfnngs . Pock.n Lin'm^funas Ze^anisseil und
sonstigen Gründen versehene Bittschriften zur Aufnahme in dieses Institut bis Ende Juno
d. I . an daS k. k. provisorische Gubetnium zu Laibach zu überreichen.

Laibach am 19. May l8<F.

Stadt«und Landrechcliche Verlautbarung.

' E d i c t. ( i )
Von dem k. k, Stadt.und Landrechle in Kraln wird mittels gegenwärtigen Edicts öf-

fentlich bekannt gemacht: Es sepe von d.estm Gerichl über Anlangen des Mathias Pel/o
VormunvS der Alex und Helena Massaoizischen Pup.Uen, ,v>der Hcrr Peter v Andrioli
Ivhader der Gutler Roilenbuchel und Ndusch, we^n eines Darlehens pr ,^87 tt ^ k/
l«mwt Zinsen ,n die öffentliche 3"ll>le..yul,g dieser Gütt^r sammt «n - «nd Znged'ör; und
^ i s « . / ^ / m ^ ° ' s ^ baare »ezahlun« gew.U.,m worden, da
?u^° d ^ " 7 ^ " ' ^ " u « g Z T-rmine bestimmt, ,.nd zwa» d.n ersten aus den 26.
Iuup, dcn 2. «uf den Z». I u l p , und deu F. auf den 4. September l. I . jedesmahl um



y Uhr Vormittags vor diesem Gerichte bestimmt, fo werden dessen alle Kauflustigen, ws»
besondere aber auch die daranf tlttablllttten respec. Gläubiger mit dem Beysatze orrständi«,
yet, daß,, wenn diese zwey (35tter weder bey der ». noch 2. Feilbierhungs . Tagsaßung um
den Schähungswerth oder darüber a<, Mann gebracht werden könnten, solche bey der Z»
auch unter demselben verkauft werde« würden, übrigens aber die respectloen Schitzungsan»
schlage sowohl in der diesqerichlliHen Registratur, als auch bey dem Billsteller selbst in sei»
ner Wohnung Nro. 2. an den Wiellcrstrasse alliier zu den gewöhnlichen Stunden eingesehen

" w^etden können. Laibach am »6. May l8lF> ^

V e r l a u t b a r u n g . (>)
Von dem ?. k. Stadt»und Landrechle in Krail» wird über Anlangen des D r . Maxims«

lian Wurzbach. (^uiHtaris 2a actnin, der Maria Klemenlschitschen Kinder Regina, AildreaS,
Johanna. Antonia, Mar ia , und Johann hiemit öffentlich bekannt gemach:, daß alle jene,
die auf den Verlaß der am «4. April l . I . allhler verstorbenen Maria Klemenlschitsch, aus
was immer für einem Rechl? eine Forderung zu stellen vermeinen, selbe bey der zu diesem
Ende aof den 19. Iuny w. I . um 9 Uhr Vormillags vor diesem Gerichte hiemit bestimm«
len Tagsoyung sogewiß anmelden, unh sohin geilend machen sollen, als im Widrigen die«
ser Verlaß'gehörig abgehandelt, und sofort den betreffenden Erben eingcantworlel'wetde»
wird. Laibach den 16. May »ZlF.

, Krcisämlliche Kundmachung. (1)

Nachdem es.vermög hoher Gubermal, Verordnung von 19. dies und gestrigem Erhalle
zur Z. 5427 darauf ankömmt, daS hier in Laibach befindliche Haupt ' Feld . Spi ta l Nr. 5
m die C i v i l . Verwaltung übernohmen werde, und da diese Verwaltung som t̂ auch dieVer»
pssegung der Mi l i la?. Kranken durch die C i v i l . Regie bereits mit , . deS nächst kommenden
Monaibs Iuny zu begienen b^ l , man hingegen mit einem verläßlichen oem Werke gewach«
senen Traileur einen VerfoeisungS. Conlract abzuschliessen wünscht, so werden yiemil alle

Lust tragen, vorgeladen, sich am 26. des
geaenwarligrn Monats May Vormittags um 9 Uhr in dieser k. k. KreiSamlS »Kanzley ein»
zufinden und ihre Offerte wegen Uebernahme der Verspeisung, der MUilätkranken und zwar
vorzionenwclse ganz nach der in M l l l ä r . Spitälern «blichen aus 6 Klassen bestehenden Viäl»
Ordnung zu Protokoll zu geben, wo sonach mit demjenigen de» Verspeisungs . Kontrakt
abgeschlossen werden w i r d , der es auf sich nimmt die Verspeisung im Spilale auf die
vorgeschriebene Weise genau und unklagbar um die bill^sten Prelse zu übernemmen, und fü»
die Zuhaltüng der zu übernehmenden Verbindlichkeit zureichende Sicherheit leisten kann.

Die uorsscschriebene Diät ,Ordnung nebst der Bezeichnung deS Ersordernisszs für jede
Diäl.Klttsse küliu im k. k. Kreisamle in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen, so wie
auch in Ansehung der sonstigen Bedingntsse die Auskunft erhalten wcrdcn, wobey nur noch
erinnert w i rd , daß nebst den Kranken und Krankenwärtern auch den Unterärzten deS Spi»
lals die büfsselüche Kost von S >e des eintrettenden Traiteur gegen bestimmt und besonders
zu pflegende Verabredung ubzureichen seyn werde.

K. k. Kreisamt Laibach am H l . May »815. ^_______^_

B e s c h r e i b u n g ^
eines am 7. April l. I . im Bezirke Rlallenberg am User der Vrau vorgefundenen Kadavers.

Der Körper war schon zimlich verwesen, mehr klein, als miltelmässig, gut propprtionirt,
stark gebaut schien einen schwachen Bar t und eine kleine gespitzte Nas, zu haben, übrigen?
wohl genährt gewesen zu ftytr. Am Leibe bemerkte »an sonst keine Herlehung, außer einen
gesperrten Leibschaden, an Kleidungen wurde an ihm ersichtlich, ein spenzenartig, kurzes,
«raulodenes noch starkes Bauernröckel nach Bachererart, ähnlich lodene auch noch gute kurze
Beinkleider, welcher sich zur rechten «Veite des Hosenlahes ein konvexer metallener Knopf
fand. leinene Unlerziehhosen^mil einem plaltmelallenen zu, Sperre angebrachten Knopfe, ei»
»umvfenes sta ?es mit drahlenen Hafteln an der Halsbinde »ersehenes Hemd, gute neu ae,
doppelle mit Eisen deschlagmi Bau«« - Stiefel.

»2



Welches gemäß einer unte? ,o. Empf. ,3 . dles Zahl FHy^ anher mitgetheillen Erialls
eung dcS k. k. Zlllier Kreisamlcs hiermit kund gemacht wird.

K. f. KreiSamt Laibach am «H. Map , 3 ,5 . ^

Verm isch te A n z e i g e n .
V e r l a u t b a r u n g . ( i

Von der k. k. prov. Bancal- und Salzyefällen« Aomlniftratlon wird hiemlt
zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht, daß vm l̂ > Iuny l. I . um y Uhr
vormittags in dem sogenannten Siccichsr Hofe allhier Nro. 15^. der Transport des
Salzes aus dem Triester k. k. Aerarial - Magazinen m jene zu Laibach, Neustadtl, Rad-
mannsdorf und Adelsberg öffentlich versteigert und den Mindestbiethenden auf ein
Jahr lang nämlich bis zum zn. Iuny >8l6« überlasse» werden wirb.

Die Lizicationsbedingnisse können alle Tage bey der Administration im vorerwähn-
ten Sicticher Hofe eingeshen werden/ wo auch die Auökunft nber die Quantität des
im Verlaufe des Jahres in die obgenannten vier Magazine zu verfuhrenden Salzes
und über den Ausrufungspreis ertheilt wird.

Die Transportirung kann unter mehrere Unternehmer nicht vertheilt werden,
sondern sie wird dem Mindestbiethenden in alle 4 Magazine überlassen werden.

Nachträgliche Anböthe werden in Gemäßh ic allerhöchsten Befehls zu Folge
hoher Central Organistrungs - Hofkommißions , Verordnung von 25. April l. 3«
Zahl 9742 und Cirkulare des k. k. prov. Guberniums 66. Laibach den «2. May l. 3«
8ahl 49ZF nach vor sich gegangener Versteigerung nicht mehr angenommen, son-
dern platterdings zurückgewiesen werden; welches hiemit den Unternehmungslustigen
zur unabweichlichen Richtschnur erinnert wird. ^aibach den 22, M.y ,8»5.

V e r l a u t b a r u n g . (>)
Bey der Bezirksherrschafl Wipbcch werden den 29. May d. I . von g bis ,2 Uhr F,ühe

und von 2 bis 6 Uhr Nachmittag einige wenige Kernig Oelraiftes in Korn, Kuckuluz, und
Ge»ste bestehend, und «19 Zuber, von klaren, haltbaren, sehr gul farbigen Slicker - Wein
von bester Qua l l lä l , auS den Jahren , 3 , 2 , i Z l Z , und l8<4 mittels öffentlich« Verstei-
gerung und gegen gleich baare Bezahlung in verschiedenen kleinen oder größern Ablheiluage»
von F bis 2a Inder hindann gegeben werden.

Zu dieser von dem hohen k. k. Stadt »und Landreck«« zu <3ö>z dem Hrn. Sequester,
der Grsf Lanlhieriichen Fideicomlß Herrschaften bewilligten Liziiullon werden demnach alle
Liebhaber an dem d«stimmlen Tage zu erscheinen höfilichst eingeladen.

Bezirksherrschaft Wipbach am lF. May »8 »F.

Feilbiethungs, Edict. (,)
Von dem Bezirksgerichte der Kommenda Laibach wird allgemein bekannt gemacht, es

sey auf Ansuchen des AndreaS Samalurlschan, vu l^o Znadai- aus dem Dorfe Wailsch. wi-
der Michael 3lobjd«, vulZa <3ad6r auS dem Dorfe Kosarze Nro. 2a wegen schuldigen 80 st.
sammt Interesse und Unkosten ia die efeculioe Feilbielhung der dem Schuldner Michael Ro-
bida gehörigen, zu Sello gelegenen der Kommenda Laibach sub Reclif. Nro. 8Z >s« zinsbah«
r m ,s4 Kaufrechlshube gewilligel, und die dießfällgen Feildiethungstagsaßungen auf den Zo»
Iuny 29. I u l y und 29. August , 8 'F jederzeit Nachmittags um Z Udr in dieser Gerichts*
kanzlep mit dem Anhange bestimmt, daß falls bey der ersten oder zweyten FeilbieihungS-
Tagsahnng diese ,s4Hube nicht um di< Schckpung oder dorüber an den Mann gebracht wer«
den sollte, solche bey der dritten FeilbielhlmgSlagsahuna a«lch unter dem Scdäyungswerlh
hwdangefleben werde. Die' dießfäNigen Lizilalwnsbedingniffe können täglich zu den ge-
wöhnlich«« Amtsstundtn in dieser Gttichlskalljltp eingesehen werben,

«aibach den »6. May » I lF .



' Fellbielhungs.Edlte. s.)
Von dem Bezilfsgerfck>le der Kommenda i.'aibach wi ld aNgemein bekannt gemackt. es

ttr ,̂ut Ansuchen de, Gertraud Doberlelh, Wl t twe. Mullee und Vormünderin der Mal l i l ,
Vobel'eli'iben K,lder von Kielsche, wider Andreas Slouscha, Alkersman» zu Säule Äir. 2a
w^gen schuldigen 25 fi. sammt Zinsen und Kosten, in die efecutive Feilbielhung der dem
Schuldner gehörigen zu Säule sub Haus Nro. 2a gelegene, dem Gute Strobelhof s„d Urb.
Fol. 2,6 und Rrclif. Nro. 26 zinsbaren auf 2,8 ft. 40 f r . gerichtlich geschähien ls4Kauf.
»echlijhilbl'n sammt A n . und Zugehör gewill'gel, zu diesem Ende die dießfälligen Feilb elhungS.
laasayuugen auf den 23. I u n y . 28. I u l y , und 28. »ugust l . I . jede jeil Nschmi.'lags um
Z Uhr in diesel Gerichlskanzley w«l dem Anhange bestimmt, daß Falls bey der ersten oder
zweyten FeilhiflhllNßSlagsahunst diese »s4 Hübe nlchl um die Schätzung oder darüber an
dcn Mann gebracht, solche bey dee drillen FeilbielhungSlagsahung auch unter dem Schätzung?,
werthe hindangeg^ven werden wi ld . Dle dießfälligel? Bedingnisse können täglich zu den g<«
wöhnlichen Alulsstunden in ditser Gerichlskanzlep eingesehen werden. Laydach den lZ. May l3 tF .

W o h n u n g zu ve rgebe n. l )
I n dem sogenannt Pauschekischen Hausein der Stadt , im Iudensteig, Conscript. Rro. 226.
ist im >. Stock auf die Gasse, als auch lückwärlS, sammt mehrerer Haus . und Keüereinrich«
t»ng die sämmtliche Wohnung mit oder ohne Weinschank laglich uod Vonalwelie in P<<cht
auszulassen. Liebhader belieben sich »m daS Mehrere im Hause Nlo. 94. m der Stadt nächst
S t . Florian zu elkuudigen. Laibach den »9. May »8'F.

Versteigerung eines Hauses und Gartens, , )
Von dem Bezirksgericht« Tburnamhart wird hiemil allgemein belannt gemacht: Es sey

auf Ansuchen deS Mathias Rioilsch und MalhiaS Kodrilsch. in die Feilbielhung des in der
Slad» Gurgfeld sub Nro. «8 liegenden auf 4 lo fl. gerichtlich geschätzte Haus und Garten i »
Wege der Ef,culion wegen mit gerichtlichen Vergleich behaupteten 107 fi sammt Nebenoer.
binollchkeilen gewllltget worden. Da nun 3 Termine, und zwar auf den 6 Apr i l , 8 May,
und 7 Iuny l. I . jedesmahl Vormittags von 9 bis »2 Uhr mit dem Beysatze bestimmt worden,
daß weun dieses Haus, uebst Ganen weder bey bem ersten, noch bey dim zw«plen Termine
um die Schätzung ooer darüber an Mann gebrach« werden könne, es bey bem drillen auch
unier der Schätzung verkaufet werden würde, wozu auch sämmtliche Gläubiger zur Abwe»«
düng eins 'hnen zugehen könnenden Schadens vorgeladen werden-

Uedrigens können die Verkaufsbedingnlsse in der diesorligen Amtskanzlep eingesehen
»erden. Bezirksgericht Tburnamyari am 6 März ,«15. . .

A n m e r k u n g : Bey der ersten und zweyten Versteigerungsiagsatzuag ist lem Ltzitant
etichicnen. __^_^_^^»»»»^^_

" " " " "VeT^ig^^^ei'nTs^behIusten HubgrunlXs. (') .
Wegen behaupteten 64 fi. 4 is4 kr. sammt Anhange wird auf Ansuchen des Johann Leg.

sche, unl> Mathias Pouhe der dem Malbias S l o i s , gehörige behauste mil Execuuon, und
Pfandrecht belegt«', auf ZZy fi. getichlllch geschätzte, im Dorfe Zlauno liegende, de» Herr,
schaft Thurnanlhzrt sub Rectf. Nro. Z94 dienstbare Hubgrund hiemlt öffentlich feilgebolhen,
und zur Versteißefung Z Termine, als auf den ,0. A p r i l , 9 May, und 8. Iuny l. I .
jedesmal 25o,m<llas von 9 bis ,» Uhr im Orte der Realität mit dem Beosatze bestimmt ,
daß wenn dieser blauste Hubgrund bey der erste», oder zweyten Felldifthung nicht um die
Schätzung, oder darüber verkaufet werke, solcher bey der drillen auch unler der Schahung
hmdangegeben werden wird. Die Verkaufsbedingnisse können in der dlesorligen Nmlstanz«
<ep täglich eingesehen werden, unter einem werden auch zu dieser Vltsteigeeung sämmtliche
Gläubiger zu Abwendung eines ihnen zugehen könnenden Schadens vorgeladen.

VezilkSaerichl Thurnamhatl am 6. Närz «815«
A n m e r k u n g : Bey der ersten und zweyten Versteigerungs »Tagsaßuoa. ist kein Lizilant

erschienen.
Vesfleigerulg einer behausten Hosstatt. (» )

Von dem Nezirk<tgerichle Hhulnau hart wird hiemit bekannt ßemacki, daß auf Ansuchen
des Philipp Bpgoulsch, auî  Slepern <n die öffentliche FeMielhung der. Johann Ielalschen,



im Dorfe Hasselbach unter der Pfarrgült Hasselbach sub Urb. Nro. 80 liegenden, und auf
7^ fi. gerichtlich geschützten Hofstatt, wegen schuldigen 7^ fl. sammt Nebenverbiydlichkeitell
im ExeculionSwege gewilligel, und hierzu der Tag aus den l l . April i I . , 1. May und iZ . I unp
l . I . mit dem Beysatze bestimmt worden, daß wenn diese Hofstatt dey der erstrnnoch zwey-
ten Feilbiethstungstagsatzungum den Schähnngsbelra?, oder darüber nicht an Mann gebracht wer-
den sollte, diese bey der drillen auch unter 5,0er Schätzung verkaust werden würde, ^ e
Verkaufsbedingaisse können tn der dieso^ligen Amtskanzley täglich eingesehen werden. Die
Lizitation wird jedesmahl Vormittags von y bis 12. Udr im Orte der Realität adgehal-
len werden» Bezirksgericht Thurnamharl am 6. März i Z ' F .

A n m e r k u n g : Bey der erste» und zweyten Versteigerungs, Tagsatzung ist kein Lizi«
lsnt erschienen.

' " L 0 t t e r i e " ^ 3 0 0 s e ^ > " ^
auf die drey Güter Ziack, Kluck und Chamlowitz in Böhmen sind beym Unterfers
tigten a 5 st ZQ C. M . kr. zu haben. P a die Ziehung den ersten I u l y d. I . in Wien vor
sich gehen w i rd , und bis jezo Mangel «n Moosen in hiesigen Gegenden eingetreten»
sd bleibt zur Anschaffung derselben denen Liebhabern wenig Zeit mehr übrig. Der
Plan dieser Lotterie kann beym Unters«tigten eingesehen werden.

, Wilhelm Heinr. Korn.'
B e d i e n s t u n g zu v e r g e b e n . (»)

Für die Bezkksherrschaft Wach^enstein in Istrien wird ein Verwalter, der
zugleich nach den hohen Vorschriften die Fähigkeiten eines Bezirks - Commissairs und
jene eines Bezirkrichrers besitze, auch der kr«incr<schen und italienischen Sprache
sündig is t , gegen sehr billige Bedingnisse gesucht.

Jene, welche für diese Bedienstung sich geeignet glauben, und solche zu er-
halten wünschen, belieben sich bey der Herzogs. 'Wilhelm Auorsperg. Güter, In?
spection schriftlich zu melden. ^ _ ^

N a c h r i c h t . (')
I n dem Haus Nro. 28a am Platz ist täglich auS freier Hand, von aller Gattung Ein-

»ichlung, neue Kammerlüchene Bettdecken, neue M i n e r a l s , Pflaumen-Pölster, Haustisch,
Hausleiwand, 2 große Tafel. Tische, ein alyßer Brätle«-, >-? seiir wohlfeile Preise zuhaben.

A n z e i g l . 1.)
Unterzeichneter hat biemit die Ehre bekan^l zu inachcn, daß er den Ausschank und den

Vetschleiß seiner selbst fabrizierenden Chocolidc. auS dem Hause Nro. 12 bey der Trauschen,
nunmehr in das Gewülb zu edener E»de in da<< Haus Nro. Z l2 gerade gegen dem Buchhänd-
ler Herrn Licht über, auf den Platz verlegt hat, wo e» Jedermann auf das beste und billigste)
bedienen wird. ^ Pelcr Venazzi,

bü>gerl. Cho^olademacher.

B e y A d a m H e i n r i c h H o h n
am alten Markt Nro. 157. ist nebst allen Gattungen von Papier auch k. k. Stem«
pel-Papier von 3 Kr . bis 4 Gulden zu haben.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnltz wird dem Jakob Koschmerl, von Traunlg
durch gegenwärtiges Edikt bekannt gemacht: Es habe wider ihn Ierny Louschin, von Bchusch-
^e, bey diesem Gerichte ein Klage weqen 204 st 48 kr. angebracht, und um richterliche Hil«
se gebethen, worüber eine Tagsatzung auf den 7. August d. I . Früh «m 10 Uhr angeordnet
«orden ist. DaS Gericht, dem der Ort seineS Aufenthalts unbekannt ist, und i a er viel«
«eicht aus den s. t . Erblanden abwesend seyn könnte. hat auf seine Gefahr, und Unköstea
^«n Herrn Franz Gatlerer zu seinem Kurator aufgestellt mit welchen die angebrachte Rechts»
fache nach d « fü» die Erblande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und entschiede«



) «e^en w i rd ; derselbe »irö daher dessen durch diese öffentliche «luSschriftzu dem Ende erln«
nert, daß er allenfalls zur rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten Verlreller
stille Rechlsbehelfe an Hand ^u lassen, oder aber auch sich selbst einen andein Sachwallee
zu bestellen „nd diesem Gerichte nahmhaft zu machen > und überhaupt in alle d»e eechlli«
chen ordnungsmässigen Wege einzuschrcileu wisse» möge, die er zu seiner V«lheidigung
viensam finden werde, widrigenfalls er sich sonst die auS seiner Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beyzumessen haben wird» Bezirksgericht ReNnih den ,. May l s ' F .

E d i c t. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz in Unterkrain w»rd hiemit allen jenen,

welche auf den Verlaß deS am 10. Februar d. I . ^m Dorfe Opalkoou, ohne Testament ver«
storh^nen Grafschaft Auerspergischen Unterthan KalhiaS Malinscheg, auS dem ErbrechlSlilel,
^der aus waS immer für einem andern Rechlslltel einen gegründeten Anspruch zu haben oer«
Weinen, bekannt gemacht, daß sie solche Forderungen bey der zu diesem Ende auf den F.
Iuny d. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Geeichte bestimmten Tagsaßung sogewlß an»
melden, und geltend machen solle«, als im Widrigen dieser Verlaß abgehandelt, und den
betreffenden Erben eingeanlworlet werden wird.

Bezirksgericht Reifnitz am »Z. May äs,5. "
>— _____________ - ^ . - » «.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifniy in Unlerktain w»rd hlennt bekannt ge«
Nachl. daß alle jene. welche auf den Vctlaß des am n . März d. I . im Dorfe Pugled
^M V i ^ i i a t S t . Glegon. ohne Testament verstorbenen Herrschaft Orlencggischen Unlerlhail
Anton Tschampa, aus was immer für einem Rechlslillel einrn gegründeten Anspruch zu
stellen vermeinen, ihre Forderu«c,en bey der zu diesem Ende auf den 5. Iuny V. I . Nach-
«niltags um Z Uhr vor diesem Gcrichlc bestimmten Tigsatzuna anmelden, und geltend machetz
sollen, als ini Widrigen dieser Verlaß ohne weilers abgehandelt, und den betreffendes
Erben eingeantwollel werden wird. Bezilksg»'richt Relfniy an, ,Z. May l8<5.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
^ Am 29. May »8>5 VormMag von 9 bis 12 Uhr werden in der Amtskanzlep de» k. s<
»ankalh?rrsckafl Adelsberg die Garben - Sack» Wein » und Iuqendzehende in jderziGememde
bber. Unlelkofchana, ^ n j e , l<«nä i lnd^c l i , I ^ ^ I , Ober» Onte iurene, Qd^ lS le tsc l i e .
dann ien^r von den Gcmeindaüihell»n zu Grafenbrun, V ^ r k a u , und t l .8ci i6äinki bey lloin
auf drey Jahre versteigerungsweis? vclpachlet.

Verwaltungsaml der k. k. Bankalherlschaft Adelsberg am 28. Apnl 18»F.
V c r l a u t b a r u n g' (2) ^

Von der Beziiksobristkeil Frendenchal wird hiermit kund gemacht, daß im Markte Ober«
laibach zwey ausschliessende Fleischhauersgcrechtsame in Erledigung gekommen stve«, l «
berer neuerlichen Verleihung eine Lizualion auf den ». Iuny d. I . um 9 Uhr Morgens
in diesimllicher Kanzley anoeräumel wird. Die Partheyen, welche diese Gerechtsamen zu
"lange, wül'scben. werden oemnach an gedachtem Tage zu erscheinen mit dem Vepsatze
"orgelades,, daß die Bedingniss: votlaufig <)ier eingesehen werden tonnen.

Freudenlbal am »2. May lg lZ . -^
' ^ ^ N a ^h r " s ch t. (2

I n dtm sogenannten Hirschenwirthischen Hause Nro. 49 in der Kapuziner . Vorstadt, ist
zugleich in der Weinsck'inie zu ebener Erde, guter und geschmackhafler Dalmatiner Wein«
Ess'g im Großen der Eimer a<5 fi., und im Kleinen die Maß a »0 kr. zu haben.

^ F e i l b t e l h u n g S . E d i c l . ( 3 ) ^ ' ^
Von dem Bezilksgerichle Minkendorf wild hiemit bekannt gemacht, eS sey auf Aysuchen

^«s Barlholmä Perlo, von Pülland bey Lack, durch Hrn. Dr. Wurzbach, wider den^Geolg
Schintooih insgemein Weinschafer von Peran auffes Gte in . wegen mlt Urlheil de« Hu »d»
lungSgericht Laibach 24. Iuny »3,4. »/ofi. sammt Nebenoerbludlichkeilen in die «zecHlioe
8ellh,elhung der Georg Schinkooitzischen im Orte Peran liegenden, de» G u l i Obttp^raa
«uftechUich Zinsbaren dem tvproc, «auhemie unlerworftn aus 250 st. »Z l», gelichmch



betheuerten Hofstatt, bestehend in einem hölzernen Wohnhause, Dreschtenne und S t a l l ,
dann einen besondern Kastengebäude, einen HauSgarlen, Z Glück Äckern, und einen Gras.
lerrain gewilliget, und zu dem Ende Z Tagsatzungen, die erste auf den 29. März i8»5 die
2te auf den 29. Apr i l , und die Zle auf den Z l . M a y iZ iF jederzeit um 9 Uhr Flühe in
der Oenchlsstube zu Rinkendorf mit dem Beysatze bestimmt worden, daß falls dieses Reale
weder bey der ersten noch zweyten Versteigerung um den Schäyungspseiß ooer darüber an
Mann gebracht werden könnte, bey der dril len, und letzten auch unter den Aasrusspreise
hindangegeben werden würde, wozu demnach alle Kaufliebhaber, und besonders die intabu«
lirlen Gläubiger mit dem eingeladen werden, daß die Lizilalionsbeoingniffe zu den gewöhn«
lichen Amtsstunden in kiesiger Getichtskanzley eingesehen werden tonnen.

Slaatöherrschaft Ninkendols am 27. Februar ,3 ,5 .
A n m e r k u n g ; Weder bey der i . noch 2. Feilbielhung ist ein Anboth geschehen.

C d i c t. ^ " (3 )
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit bekannt gemacht, eS sey auf Ansuchen des

Andre Renka, aus Adelsberg in die enculioe Feübiechung der dem Anton Gregorilsch i»
Planina eigenthümlich gehörigen, auf 288» st. »o kr. gerichtlich abgeschätzten halben Hübe
wegen schuldigen 250 fi. 22 i<2 kr. sammt Zmsen gewilliget worden.

Da nun hiezu 3 Termine, und zwar für den i . der 29. May, für den 2. bergo. Iuny ,
und für den Z. der Z l . I u l y m»l dem Bcysaye bestimmt worden , das wenn gedachte Reali«
l j len weder bey der ersten, oder 2. Feilbiethungslagsahung um den Schätzungswert!), oder
darüber an Rann gebracht werden sollten, selbe bey der z. auch unter der Schätzung hin»
dangegeben werden, so haben alle diejenigen, welche dle oboenannle Hübe an sich zu brin»
gen wünschen, an den besagten Tagen jederzeit in d,eser Hezirkskanzley zu den gewöhnliche«
v o r . und nachmittägigen AmlSstunden zu erscheinen, woselbst auch täglich die Verlsufs-
deftinflnisse eingesehen werden können. Bezirksgericht Haasberg am l . May »8«^.

W a r n u n g . (Z) "
verschiedene dem Unterzeichneten zugeflossene unangenehme Fälle, hsben ihn bewogen mit«

tels gegenwärtiger Warnung öffentlich zu erklären, daß er für alle jene Geldbeträge, die
Jemand seiner Ehegattin Antonia, oder leinem Dienstbolhen darleihet, oder «uf seinen Na»
m?n ohne sein Wissen, und Genehmigung Waaren, fie mögen von welch immer einer Gattung
seyn, auf Kredit g ibt , vom Tage dieser Bekanntmachung in leinem Falle Zahler sey. ES
wird oaher Jedermann, bey dem von der Ehegattin, oder Dienstoolhen des Unterzeichneten
Gelddarlehen, oder Waaren auf seinen Conto gesucht werden, gewarnet, fich vor HHaden
zu hülhen, indem der Unterzeichnete ernstlich erklärt, daß er für ?einen Fall derleo »usstäu-
de zahlen werde. Laibach den »Z. Vlay l 3 l F . Mar lm Gerank,

bürgert. Faßbindermeister.

Bezirkskommissär wird gesucht. ( , )
A n einer hierlsndigen beträchtlichen Herrschaft, ist der, mit guten Einkommen,

verbundene Bezirkskommissäirs, zugleich Ortsrichters«Dienst zu besetzen, worüber
Herr D r . Joseph Vogou zu Laibach in der Herrngasse Nro. H i I wohnhaft,
nähere Anskunfc ertheilet.

Verstorbene in Laibach.
Ven »8. May.

Franz Vou l , Kutscher, all 62 Jahr, am neuen Markt Nro. 219.
Den »9. deilo

Dem vs'storb. Matthäus Perschilsch, Polizep . Soldat, f. Sohn Valentin, alt », Iabt ^ i»
R d r̂ Karlstlldler Vorstadt Nro. 12. ^ - ^ x ^
^ _, Den 2a. delto.

3 " l " Kokalka, ledig, all Zo Iahr, al,f der S t . Peter Vorstadt Neo. 63.
" " ' " ^ " ^ ^ l ö h n s l , alt Z4 Jahr, bep St . Florian Nro. H,.


